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Mannheim, den 29. Januar 2025 
 

Betriebsratswahl 2026 
Listenerstellung in den Ortsgruppen 
 

Der nächste regelmäßige Wahlzeitraum für die Betriebsratswahlen ist in 
der Zeit vom 1. März bis 31. Mai 2026. Auch wenn bis dahin noch etwas 
Zeit ist, beginnen jetzt schon die Vorbereitungen in den Ortsgruppen. 
 

Kandidatenfindung 
 

Jetzt ist die Zeit, in der mögliche Kandidaten mit ihrer Ortsgruppe in Verbindung 
treten oder von ihrer Ortsgruppe angesprochen werden. Ein gewählter Betriebs-
rat ist die Interessenvertretung der Belegschaft in einem Unternehmen und die-
ser trägt dazu bei, die Rechte der Kolleginnen und Kollegen zu wahren. Neben 
den Aufgaben und Erwartungen an unsere GDL-Betriebsräte ist die Bereitschaft 
und Motivation der möglichen Kandidaten von großer Bedeutung. Hast Du Inte-
resse bei der nächsten BR-Wahl die Arbeitsbedingungen im Sinne der Kollegin-
nen und Kollegen und im Sinne der GDL in Deinem Betrieb mitzugestalten? 
 

Dann melde Dich jetzt bei Deiner Ortsgruppe. 
 

Listenerstellung in den Ortsgruppen (Jahreshauptversammlung) 
 

Damit zur BR-Wahl 2026 von den GDL-Mitgliedern legitimierte Kandidaten zur 
Wahl antreten können, bedarf es einer rechtzeitigen Beratung und Beschluss-
fassung in den Jahreshaupt-/Mitgliederversammlungen der entsprechenden 
Ortsgruppe. Nur dort sind die Persönlichkeiten bekannt und erfahren am Ende 
Unterstützung und Zustimmung bei der abschließenden Wahl. Nur so kann eine 
demokratische Listenerstellung und Reihungsfindung gewährleistet werden, 
Unstimmigkeiten von Beginn an ausgeräumt und die Gründung „Freier Listen“ 
entgegengewirkt werden. 
 

GDL-Mitglieder auf „Freien Listen“ 
 

Die GDL lässt keine Spaltung zu. Wer die Stimmen unserer Mitglieder splittet 
und damit die Gewerkschaftslisten der GDL schwächt, handelt gegen die Inte-
ressen unserer Mitglieder und gegen die GDL. Deshalb ist es wichtig, sich von 
Beginn an aktiv am demokratischen Prozess und der Beschlussfassung in den 
Ortsgruppen zu beteiligen. 


